
Einen schönen Herbst 
wünschen Ihnen der Bürgermeister,

die Vizebürgermeisterin,
die Gemeinderäte und die Mitarbeiter

unserer Marktgemeinde! 
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Sehr geehrte Günselsdorferinnen und 
Günselsdorfer, liebe Jugend!
Ich hoffe, Sie hatten einen erholsamen Urlaub und die Kinder und Jugendlichen eine 
schöne Ferienzeit. Dieser Sommer brachte noch mehr Hitzetage, höhere Temperatu-
ren und eine außergewöhnliche Trockenheit als die vergangenen Jahre. Unsere Bau-
hofmitarbeiter waren unermüdlich im Einsatz, um die in den letzten ein bis drei Jah-
ren gepflanzten Jungbäume mit Wasser zu versorgen.

Bericht der Vizebürgermeisterin

Der Klimaschutz und die Bewältigung der Kli-
mawandelfolgen werden uns alle in den nächsten 
Jahren beschäftigen. Aufgrund des Klimawandels 
können meteorologische Phänomene in verän-
derter Häufigkeit und Intensität auftreten. Ins-
besondere Extremereignisse können eine starke 
Wirkung auf Siedlungsbereiche, Verkehrsinfra-
struktur, Energieversorgung und andere Sekto-
ren haben. 

Im Sommer gab es vom Wasserexperten des 
Triesting Abwasserverbandes den Hinweis auf 
Algenvorkommen in der Triesting. Die Unter-
suchung der entnommenen Wasserproben hat 
kein Blaualgen Vorkommen ergeben. Die Bevöl-
kerung haben wir darüber auf der Gemeinde-
Homepage informiert.  

Der Triesting Abwasserverband Schönau-
Trumau feierte am 5. September sein 50-jähriges 
Bestandsjubiläum, wozu die Bevölkerung aller 
Verbandsgemeinden eingeladen war. Es gab eine 
interessante Besichtigung der Kläranlagen und 
Informationen über die Aufbereitung unserer 
Abwässer. 

Die Bezirkshauptmannschaft Baden organisiert 
jedes Jahr Ferienaufenthalte für Kinder und Ju-
gendliche von sozial benachteiligten und prob-
lembelasteten Familien aus dem Bezirk Baden. 
Für diese Aktion haben wir, wie in den vergange-
nen Jahren, 500 Euro gespendet. 

Am 16.10.2026 findet von 09:00 bis 16:00 erst-
mals der „MATCH DAY – Lehre & Karriere“ 
in der Berndorf AG, Leobersdorfer Strasse 26, 
Berndorf, statt. 

Die Veranstaltung bringt Unternehmen, Schulen, 
Jugendliche und Erziehungsberechtigte zusam-
men. Ziel ist es Lehrberufe sichtbar zu machen, 
Betriebe bei der Fachkräftesicherung zu unter-
stützen und die Vernetzung regionaler Unterneh-
men zu stärken. MATCH DAY verbindet klassi-
sche Berufsorientierung mit direktem Austausch 
und regionalem Networking.

Der Fokus liegt auf:  
•	 Lehrlingsausbildung
•	 Berufsorientierung
•	 Praktikums- und Lehrstellenvermittlung
•	 Vernetzung regionaler Betriebe

Die Lebenshilfe Sollenau liefert frisches Mittag-
essen direkt nach Hause. Bitte beachten Sie die 
Einschaltung in dieser Ausgabe.

Einen schönen Herbst wünscht Ihre Vize-
bürgermeisterin

Elisabeth Roggenland

 

Alfred WINTERSTEIGER Ges.m.b.H. 
Lastentransporte - Kieswerk - Erdarbeiten - Container 

2524 Teesdorf, Bahnstraße 22  
Telefon 02253/81470          Fax 02253/81476    

     E-Mail: wintersteiger@gmx.at 
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Bericht des Bürgermeisters

Sehr geehrte Günselsdorferinnen, 
sehr geehrte Günselsdorfer, 
liebe Jugend!
Spätestens nach dem vergangenen Sommer besteht der Verdacht, dass wir uns zukünf-
tig von einer blühenden grünen Gemeinde verabschieden müssen. Es war schlichtweg 
unmöglich die Grünflächen in der Gemeinde so zu bewässern, dass sie nicht zur Step-
pe wurden. 

Abgesehen davon waren wir auf Grund der schon 
akuten Wasserknappheit angehalten, Trinkwas-
ser zu sparen. Die Wasserentnahme aus dem 
Werkskanal ist auf Grund des meist äußerst ge-
ringen Wasserstandes schon seit längerer Zeit 
nicht mehr möglich.

Durch die Trockenheit kam es leider zu einigen 
Vegetationsbränden, wo auch unsere Freiwillige 
Feuerwehr mehrfach gefordert war. Bei einigen 
der Brände lag die Vermutung nahe, dass sie von 
Jugendlichen gelegt wurden. Ein Dankeschön 
an alle Freiwilligen für Ihren Einsatz, durch den 
Schlimmeres verhindert werden konnte.

Trotz Urlaubszeit und den extrem hohen Tempe-
raturen ging die Arbeit im Gemeindeamt und am 
Bauhof uneingeschränkt weiter. 

Infolge der Umstellung des Heizsystems vieler 
Privathaushalte auf eine Wärmepumpe in Ver-
bindung mit einer Photovoltaikanlage, kam es 
vor allem im Bereich der gesamten Siedlung Fer-
dinand Raimund Gasse/Blumauerstraße immer 
wieder zu hohen Stromschwankungen. Daher 
musste die NETZ NÖ am Ende der Blumauer-
straße eine neue TRAFO-Station errichten. Im 
Gehweg in der Blumauerstraße im Abschnitt 

zwischen der F. Liszt Gasse und der Brennerei-
gasse wurde eine neue Anspeisung verlegt. Be-
dingt durch die umfangreichen Grabearbeiten 
hat sich die NETZ NÖ sowie die ausführende 
Baufirma bereit erklärt, den gesamten Gehweg 
zur Gänze neu zu asphaltieren.

Da auch der Gehweg im Bereich zwischen der 
Brennereigasse und der Anton Rauch Straße 
einen sehr desolaten Zustand aufweist, haben 
wir für die Neuerrichtung Angebote eingeholt 
und konnten den Auftrag an die Fa. PORR Bau 
GmbH vergeben. Die Bauarbeiten haben bereits 
begonnen und werden raschest fertiggestellt. Im 
Zuge dieser Arbeiten wird auch die Zufahrt zu 
den Parkplätzen beim Kindergarten flacher ge-
staltet und dadurch verbessert.

Wie bereits angekündigt, wurde für den Spiel-
platz in der Peter Rosegger Straße ein neues 
Spielgerät angekauft. Dieses wurde in der letz-
ten August Woche montiert. Vorab wurde der 
gesetzlich vorgeschriebene Fallschutz durch die 
Fa. Chwala errichtet. Seitens des TÜV wurde das 
Spielgerät geprüft und abgenommen. Wir wün-
schen den Kindern viel Spaß damit und hoffen, 
dass nicht wieder Jugendliche ihrem Vandalis-
mustrieb freien Lauf lassen. 

Tel.: 0664-340 35 83 
www.muehlgassner.at 
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Am 11.09.2026 fand die offizielle Eröffnung des Wohlfühl- und Vital Zentrums „Dein Kraftort“ 
sowie des Installateur Betriebes Firma LECHNER GmbH in der Sportplatzgasse 9 statt. 
Im Rahmen der Feierlichkeiten haben wir den Betriebsinhabern, Frau Denise Friedrich und Herrn 
Florian Lechner, je eine Wappenuhr für ihre Unternehmen übergeben. 

Beide Unternehmen sind eine Bereicherung für unsere Gemeinde. Trotz eines Gewerbebetriebes in-
mitten einer Wohnsiedlung muss die Betriebstätigkeit im Einklang mit der Nachbarschaft ausgeübt 
werden. Parkplätze für potenzielle Kunden stehen am nahegelegenen Gemeindeparkplatz an der B17 
in ausreichender Anzahl zur Verfügung.

Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst und den Kindern und Jugendlichen viel Erfolg im neuen 
Schuljahr!

Ihr Bürgermeister

Bericht des Bürgermeisters
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Verschönerungsverein

Das Gießen der von uns bepflanzten Blumenkästen und Tröge war heuer auf Grund des heißen Som-
mers sehr herausfordernd. Dabei wurden wir von Frau Hilde Klosterer den ganzen Sommer über 
unterstützt. Sie hat das Gießen der Tröge am Kirchenplatz übernommen – vielen Dank dafür! 

Auch bei Hrn. Bergmann, der das Gießen der Pflanzen beim Schenkermayer-Denkmal und der „Will-
kommen Günselsdorf “-Tafel übernommen hat, bedanken wir uns herzlich. 

Kostenlose Service-Hotline: 00800 8001 8001
Vertragspartner aller Krankenkassen
neuroth.com

  Testen Sie
  kostenlos Ihre
  Hörstärke.

  Neuroth-Fachberater für Sie vor Ort
  Kostenloser Schnellhörtest
  Individuelle Hör-Beratung

HÖRTESTAKTION

ENTDECKEN SIE IHRE HÖRSTÄRKE MIT
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Marktgemeinde
Günselsdorf
Sitzungssaal

Montag,
12. Oktober
09.00 bis 12.00 Uhr

Verschönerungsverein
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Mini-Club Teesdorf

Bericht vom Mini-Club Teesdorf
Da unsere Schützlinge, die wir betreuen immer jünger und damit auch kleiner werden 
stellen wir uns natürlich darauf ein und haben weitere Sessel für das Krippenalter ange-
schafft und kurzerhand einen bestehenden Tisch auf die passende Höhe für die Kinder 
abgeschnitten. 

Arbeitsausschuss Kindergarten, Schulen, Gesundheit und Generationen

Bericht aus dem Kindergarten
Vor dem Sommerbetrieb, im Juni, hatten die bei-
den großen Gruppen noch einen Ausflug zum 
Erlebnishof und Alpakafarm nach Bromberg. 
Gleich in der Früh ging es mit dem Autobus in 
Richtung  Bauernhof. Dort gab es ganz vieles zu 
entdecken. Es leben dort auch sehr viele Tiere, 
Ziegen, Hasen,….Der Höhepunkt war dann na-
türlich eine Alpakawanderung.

Am 7. September starteten wir dann mit frischem 
Elan ins neue Kindergartenjahr. Alle Kinder ha-
ben sich gut in ihren Gruppen gefunden. Auch 
unsere Jüngsten, die neu begonnen haben, sind 
schon sehr gut in unserem Alltag angekommen.

Wir freuen uns auf eine erlebnisreiches Kinder-
gartenjahr 2026/ 27!

Wie man an unseren begeisterten Malern sehen 
kann ist das Ergebnis sofort angenommen wor-
den! 

Wir bedanken uns herzlich bei der Firma Siebel, die 
einen Teil der Finanzierung 
übernommen hat und bei 
unserem Schriftführer im 
Verein Mini-Club Teesdorf, 
Sebastian Zöchling, für die 
handwerkliche Unterstüt-
zung!

Mini-Club bedeutet nicht nur Kinderbetreuung 
als Unterstützung für berufstätige Eltern.

Es sind auch ganz junge Kinder herzlich will-
kommen, die bei uns wertvolle erste Erfahrungen 
in einer kleinen Gruppe Gleichaltriger sammeln 
können. 

Der  Gratis-Vormittag von 7.00 – 13.00 Uhr  
bietet sich an, den Kleinsten vielfältige Anregungen 

zu geben und den Eltern Zeit für sich und / oder 
ihre Erledigungen.

Wir bieten liebevolle Betreuung und hohe Flexi-
bilität auch für Kinder unter dem 1. Lebensjahr 
bis zum Eintritt in den Kindergarten.

Nützt die Gelegenheit in der Kinderkrippe Mini-
Club Teesdorf ohne ein schlechtes Gewissen zu 
haben, denn die Kinder profitieren davon und 
entwickeln frühzeitig soziale Kompetenzen!
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Arbeitsausschuss Kindergarten, Schulen, Gesundheit und Generationen
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Kinderfreunde Günselsdorf

Tanzspaß bei unserer Minidisco 
Am 5. September 2026 verwandelte sich das Kinderfreunde-
heim wieder in eine fröhliche Tanzfläche. Zahlreiche Kinder 
waren bei unserer Minidisco dabei, schwangen begeistert das 
Tanzbein und hatten gemeinsam richtig viel Spaß. Die gute 
Stimmung, die vielen lachenden Gesichter und die Freude 
an Musik und Bewegung machten den Nachmittag zu einem 
rundum gelungenen Erlebnis.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Kindern, Familien und 
helfenden Händen, die diesen schönen Nachmittag mit uns ver-
bracht und möglich gemacht haben.

Unsere nächsten Veranstaltungen

Halloweenumzug am 31. Oktober 2026
Treffpunkt: 18 Uhr im Kinderfreundeheim. Gemeinsam geistern wir durch die angrenzende Sied-
lung und sammeln Süßigkeiten. Anschließend werden diese gerecht unter allen Kindern aufgeteilt. 
Für Essen und Getränke ist ebenfalls bestens gesorgt – natürlich kostenlos!

Vorbereitungen für den Weihnachtsmarkt: Im November backen wir gemeinsam Kekse und bas-
teln Weihnachtsdekoration für unseren Weihnachtsmarkt im Dezember, den wir zusammen mit dem 
Pensionistenverein Günselsdorf veranstalten. Die genauen Termine der Abenteuerstunden geben wir 
noch bekannt. Für alle Mitglieder der Kinderfreunde Günselsdorf ist die Teilnahme kostenlos.

Noch kein Mitglied? Dann melde dich gerne unter https://kinderfreunde.at/ortsgruppen/gunselsdorf 
an oder informiere dich telefonisch unter 0699 12733543 bei Obfrau Tatjana Stefka, BA.

Wir Kinderfreunde Günselsdorf freuen uns schon auf die bevor-
stehenden Veranstaltungen mit euch. Es wird großartig! 

Kinderfreunde Günselsdorf
Gemeinsam feiern, basteln und Vorfreude teilen
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Danke an alle Familien und   
Helferinnen und Helfer für      

diesen gelungenen Nachmittag.
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Besuch des Musicals „Robin Hood Junior“

KEL-Fest an der ASO 

Auch heuer besuchten wir wieder die Musikmit-
telschule Weißenbach und sahen uns das Musical 
„Robin Hood Junior“ an. 

Die Schülerinnen und Schüler begeisterten mit 
ihrem schauspielerischen Talent, ihren tollen Ge-
sangseinlagen und den mitreißenden Tänzen.

Besonders beeindruckend waren das professio-
nelle Bühnenbild und die gelungenen Effekte. Die 
spannende Aufführung fesselte das junge Publi-
kum und wurde am Ende mit großem Applaus 
belohnt. 
An dieser Stelle bedanken wir uns herzlich beim 
Event Management Schloss Schönau und GGR 
Beatrix Schmidt für das Sponsoring der Schüler-
eintritte!

Am 18. Juni 2026 fand an der ASO Teesdorf 
unser diesjähriges Schulfest unter dem Motto 
„KEL-Fest“ statt. KEL steht für Kinder – El-
tern – Lehrer/innen und spiegelt das besondere 
Miteinander wider, das an diesem Tag im Mittel-
punkt stand.

Das Fest begann mit einem gemeinsamen Tanz 
zum Lied „Tanzschein“, bei dem Kinder, Lehre-
rinnen und Lehrer gemeinsam ihre Freude und 
Begeisterung zum Ausdruck brachten. Die ein-
studierte Choreografie sorgte für eine fröhliche 
Stimmung und einen gelungenen Auftakt.

Volksschule Teesdorf
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Volksschule Teesdorf

Anschließend konnten die Familien verschie-
dene Spielestationen besuchen. Dort waren Ge-
schicklichkeit, Teamgeist und Zusammenarbeit 
gefragt. Die Kinder meisterten die abwechslungs-
reichen Aufgaben gemeinsam mit ihren Eltern 
und hatten dabei viel Spaß. Außerdem gab es ein 
Schätzspiel, wo man einen tollen Preis (Danke an 
den Spender Vzbgm Bernhard Pranz!) gewinnen 
konnte.

Ein weiterer Höhepunkt des Festes war die Prä-
sentation des heurigen Schuljahres. Die Schüle-
rinnen und Schüler zeigten stolz ihre Ausflüge, 
Projekte und besonderen Erlebnisse. So erhielten 
die Eltern einen abwechslungsreichen Einblick in 
die zahlreichen Aktivitäten des Schuljahres.

Den gemütlichen Ausklang fand das KEL-Fest im 
Schulgarten. In entspannter Atmosphäre nutzten 
Kinder, Eltern und Lehrerinnen und Lehrer die 
Gelegenheit für Gespräche, gemeinsames Bei-
sammensein und einen schönen Abschluss des 
Festtages.

Für das leibliche Wohl sorgte ein liebevoll gestal-
tetes Buffet, das vom Elternverein organisiert und 
vorbereitet wurde. Dafür möchten wir uns herz-
lich bedanken.

Die ASO Teesdorf bedankt sich herzlich bei allen 
Kindern, Eltern, dem Elternverein sowie Lehre-
rinnen und Lehrern für ihre Unterstützung und 
ihr Engagement, die zum Gelingen dieses beson-
deren Festes beigetragen haben.
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Volksschule Teesdorf

Erster Schultag
Pünktlich um 8:20 Uhr öffneten sich am 7. September 2026 die Türen der Volksschule Teesdorf für 
die diesjährigen Schulanfängerinnen. Für 59 Tafelklassler:innen und 17 Vorschulkinder begann an 
diesem Tag ein neuer Lebensabschnitt, den sicher viele bereits lange mit ganz viel Vorfreude entge-
genblickten. 

Ausgestattet mit bunten Schultaschen und liebevoll gestalteten Schultüten wurden die jüngsten 
Schüler:innen zuerst in der Aula willkommen geheißen. Danach gingen sie gemeinsam mit ihren 
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Eltern und Großeltern weiter in die jeweiligen Klassenräume, wo die Lehrerinnen – Manuela Grassl, 
Manuela Bauer, Alina Stahleder-Kopf und Martina Panzenböck – auf die aufgeregten Kinder warte-
ten. Dort lernten sie ihre neuen Mitschüler:innen kennen, machten erste Klassenfotos, erkundeten ein 
wenig das Schulhaus und sammelten viele Eindrücke. Dieser tolle erste Schultag wird sicherlich noch 
lange in Erinnerung bleiben. 

Wir wünschen allen Schulanfänger:innen ein erfolgreiches Schuljahr sowie viel Freude beim Lernen, 
Entdecken und Wachsen!

Das Team der VS Teesdorf
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Am 5. September 2026 feierte der Gemeinde-
abwasserverband Trumau-Schönau sein 50-jäh-
riges Bestehen mit einem Tag der offenen Tür – 
und die Besucherinnen und Besucher ließen sich 
das Fest nicht entgehen: Rund 300 Gäste nutzten 
die Gelegenheit, um hinter die Kulissen der Ab-
wasserentsorgung zu blicken und gemeinsam mit 
dem Verband ein halbes Jahrhundert erfolgrei-
che Zusammenarbeit zu feiern.

Im Rahmen der Feierlichkeiten richteten meh-
rere Ehrengäste das Wort an die Besucherinnen 
und Besucher. Geschäftsführer Gerald Wasinger 
blickte in seiner Ansprache auf die Entwicklung 
des Verbands zurück und dankte allen Beteilig-
ten für ihren langjährigen Einsatz. 

Auch Obmann GGR Hubert Kolar sowie Bür-
germeister Andreas Kollross würdigten in ihren 
Reden die Bedeutung einer funktionierenden 
Abwasserinfrastruktur für die Region. Als be-

sonderer Ehrengast sprach zudem der Bezirks-
hauptmann von Baden, Ing. Mag. Christian Pehofer, 
und hob die vorbildliche interkommunale Zu-
sammenarbeit hervor, die den GAV Trumau-
Schönau seit fünf Jahrzehnten auszeichnet. Der 
Einladung zum Jubiläum waren zudem weitere 
Ehrengäste gefolgt: die Klubobfrau der Grünen, 
Dr. Helga Krismer, der Klubobmann der SPÖ 
NÖ, René Zonschits, sowie Pater Pio Suchen-
trunk. Auch die Bürgermeister und Gemeinderäte 
der Verbandsgemeinden waren der Einladung 
gefolgt und nutzten den Festakt, um gemeinsam 
mit dem Verband auf 50 erfolgreiche Jahre zu-
rückzublicken.

Ein besonderer Programmpunkt des Festaktes 
war die Auszeichnung von Herbert Oschlejschek, 
der seit 35 Jahren für den Verband tätig ist.
Damit wurde sein langjähriges Engagement für 
den Gemeindeabwasserverband Trumau-Schönau 
gewürdigt.

Für die musikalische Umrahmung des Festtages 
sorgte Barbara Helfgott gemeinsam mit ihren 
Geigerinnen, die mit ihren mitreißenden Pop-
Interpretationen auf der Violine für ausgelassene 
Stimmung sorgten und dem Jubiläum einen fest-
lichen Rahmen verliehen.

Der Tag der offenen Tür bot den Besucherin-
nen und Besuchern nicht nur die Möglichkeit, 
mehr über die technischen Abläufe der Abwas-

GAV Trumau-Schönau

50 Jahre Gemeindeabwasserverband
Trumau-Schönau: Tag der offenen Tür
begeistert 300 Besucher



GemeindePost • Nr.3/2026 15

serreinigung zu erfahren, sondern auch mit den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie der 
Verbandsführung ins Gespräch zu kommen. Bei 
geführten Rundgängen erhielten die Gäste span-
nende Einblicke hinter die Kulissen des Verbands 
und konnten die technischen Anlagen live vor 
Ort erleben. Der große Zuspruch der Bevölke-
rung zeigt, wie wichtig eine transparente und 
bürgernahe Kommunikation rund um die kom-
munale Infrastruktur ist.

Der Gemeindeabwasserverband Trumau-Schö-
nau bedankt sich bei allen Besucherinnen und 
Besuchern, Ehrengästen und Mitwirkenden für 
einen gelungenen Festtag und blickt zuversicht-
lich in die nächsten 50 Jahre.

PTS Kottingbrunn

Von links nach rechts: Bezirkshauptmann Ing. Mag. Christian Pehofer, Obmann GGR Hubert Ko-
lar, GR Ing. Andreas Windisch, Bgm. René Klimes,Klubobfrau der Grünen Dr. Helga Krismer, Bgm. 
Alfred Artmäuer, Bgm. Brigitte Lasinger, Bgm. Andreas Kollross, Bgm. Natascha Matousek, Klubob-
mann der SPÖ NÖ René Zonschits, Geschäftsführer Gerald Wasinger
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Klima- und Energiemodellregion Triestingtal

Energie sparen im eigenen Zuhause
Eine Geschichte, die zeigt, wie viel möglich ist

Der folgende Text stammt von Manfred Rieser, ei-
nem Triestingtaler aus Günselsdorf und engagier-
ten Gemeinderat, der bereit war seine Erfahrung 
zu teilen. „Es freut mich solche Erfolgsgeschichten 
zu hören! Es zeigt, dass wir am Weg der Energie-
wende den richtigen Pfad eingeschlagen haben“, so 
KEM-Manager Jakob Fröhling.

Wenn man in einem älteren Haus lebt, kennt 
man dieses Gefühl: Die Energiekosten steigen, 
der Gasverbrauch ist hoch, und man fragt sich, 
ob das wirklich so bleiben muss. Genau an die-
sem Punkt standen wir im Jahr 2022. Unser Ein-
familienhaus war 25 Jahre alt, die Gasheizung lief 
zuverlässig, aber verbrauchte über 33.000 kWh 
im Jahr. Dazu kamen rund 6.500 kWh Strom. 
Obwohl wir bereits den Dachboden gedämmt 
und einige Fenster erneuert hatten, war klar: so 
kann es nicht weitergehen.

Der Wunsch, unabhängiger zu werden, wurde 
immer stärker. Unabhängig von Gaspreisen, un-
abhängig von politischen Krisen, unabhängig von 
einem erratischen Energiemarkt. Und ehrlich ge-
sagt: Auch unabhängig von einem Dienstleister, 
der uns mitten im Winter tagelang mit einer halb 
reparierten Therme im Kalten sitzen ließ. All das 
führte zu einer Entscheidung, die unser Zuhau-
se und unser Lebensgefühl nachhaltig verändert 
hat.

Im Frühjahr 2023 wagten wir den ersten Schritt: 
Wir installierten eine Photovoltaikanlage mit 7,5 
kWp und ergänzten sie um einen 10 kWh Batte-
riespeicher. Zum ersten Mal hatten wir das Ge-
fühl, die Sonne arbeite für uns. Im Herbst folgte 
die Anschaffung einer Luftwärmepumpe – ein 
Schritt, der dank unserer bestehenden Fußbo-
denheizung technisch erstaunlich unkompliziert 
war. Und weil wir bei jedem Auftrag auf lokale 
Betriebe setzten, fühlte sich das Projekt nicht nur 
sinnvoll, sondern auch richtig an.

Mit der Zeit kamen weitere Verbesserungen 
dazu: neue Dichtungen für Fenster und Türen, 
eine Wallbox für unser Elektroauto und eine Er-
weiterung der PV-Anlage. Da wir das Gefühl von 

Wärme und Geborgenheit lieben, planen wir nun 
sogar einen Kachelofen – nicht aus Notwendig-
keit, sondern als Wohlfühlfaktor für die Über-
gangszeit.

Der schönste Moment? Ganz klar: als der Gas-
anschluss endgültig abgedreht wurde. Ein Gefühl 
von Freiheit, das man kaum beschreiben kann. 
Heute geben wir keinen Cent mehr für Gas aus. 
Mit Wärmepumpe und Elektroauto liegt unser 
Strombezug bei rund 8.000 kWh pro Jahr. Und 
wir haben gelernt, unseren Energieverbrauch zu 
verstehen. Jeder Haushalt hat seine Energiefres-
ser – wir kennen unsere jetzt und gehen bewuss-
ter damit um.

Natürlich war der Weg dorthin nicht immer ein-
fach. Man muss sich mit neuen Technologien 
beschäftigen, Angebote vergleichen, Entschei-
dungen treffen und manchmal auch technische 
Hürden überwinden. Aber genau deshalb wa-
ren verlässliche, kompetente Partner so wichtig, 
denn am Ende zählt nicht der billigste Preis, son-
dern Vertrauen und Qualität.

Finanziell hat sich das Projekt ebenfalls gelohnt: 
Durch Förderungen, etwa die Mehrwertsteuer-
befreiung für die PV-Anlage und die „Raus aus 
Öl und Gas“-Förderung für die Wärmepumpe, 
konnten wir die Investitionen deutlich reduzie-
ren. Die jährliche Einsparung von rund 3.500 
Euro zeigt, dass sich der Schritt nicht nur ökolo-
gisch, sondern auch wirtschaftlich auszahlt.

Wenn wir heute zurückblicken, würden wir je-
dem raten, sich einfach zu trauen. Man muss 
nicht alles selbst wissen. Wichtig ist, den ersten 
Schritt zu wagen und gute Partner zu suchen. 
Der Rest ergibt sich und jeder Fortschritt moti-
viert weiter.

Unser KEM Manager Jakob Fröhling hat uns er-
mutigt, unsere Erfahrungen zu teilen, und genau 
das möchten wir weitergeben: Es ist möglich, sein 
Zuhause energieeffizienter, unabhängiger und 
zukunftssicher zu machen. Schritt für Schritt, mit 
Herz und Hausverstand.
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Leader-Region Triestingtal

WASSER=LEBEN
Der Sommer 2026 war besonders heiß und trocken. Wochenlang 
hat Regen gefehlt. Das Thema Wasser war so brisant wie noch 
nie. Die LEADER- Region setzt sich schon einige Jahre mit dem 
Schwerpunkt Wasser und den Möglichkeiten für einen sorgsamen 
Umgang für Gemeinden und Private auseinander. Mit dem LEA-
DER-Projekt WASSER=LEBEN gibt es auch viele Aktivitäten und 
Veranstaltungen für verschiedene Zielgruppen und Themen. Das 
WASSERfest in Altenmark am 12.Juni, am Tag des Trinkwassers, 
war ebenso Teil des Projekts, wie die Vorträge zum „wasserfitten 
Garten“, denn jeder und jede einzelne kann im eigenen Hausgarten 
den Umgang mit Wasser bewusst gestalten. 
Weitere Informationen und aktuelle Kurzfilme finden Sie unter: www.triestingtal.at

„Was Kinder heute kennen und lieben, schützen sie später!“
Ein besonderer Schwerpunkt des LEADER- Projekts WASSER=LEBEN liegt auf der Naturvermitt-
lung für Kinder. Das Motto: „Was die Kinder heute kennen und lieben, schützen sie später“ und die 

damit verbundene Motivation, begleitet die Ferienspielaktivitäten, 
die das Verständnis für den Wasserkreislauf und den Fluss als Le-
bensraum fördern. An verschiede-
nen Ferienspieltagen verwandelten 
sich die Ufer des Furthner-Bachs, 
der Triesting und der Schwechat 
in lebendige Forschungsstationen. 
Kinder im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren erkundeten spielerisch den 
Lebensraum Fluss und erfuhren, 
welche zentrale Bedeutung Wasser 
für Mensch, Tier und Natur hat.

Besondere Orte in der Region entdecken
Bereits zum fünften Mal begab sich die LEADER-Region 
Triestingtal+ auf ihre alljährliche Entdeckungstour durch 
die Region. Nach der Betriebsführung bei druck.at, dem 
Besuch des liebevoll revitalisierten„Heilsamern Brunnens“ 
in Leobersdorf und des Wohnprojektes „Wohnstrudel“ im 
Kastell Schönau, führte die Regionstour nach Mayerling in 
die Vinzi Rast am Land. Vor Ort konnten auch die eigenen 
Erzeugnisse verkostet und erworben werden. Interessant 
und absolut sehenswert war die Führung durch die Kunst-
sammlung und die Kirche des Stiftes Heiligenkreuz. Abschließend gab es einen kurzen Einblick in die 
Planung des Ortszentrums Heiligenkreuz, bevor es zum gemütlichen Ausklang im Stiftsgasthof kam. 

Aktive Menschen bestimmen die Zukunft mit
Wenn Sie eine besondere Idee für die Region haben und dafür noch Unterstützung suchen, denken Sie 
an die LEADER-Region und melden sie sich im Regionsbüro in Berndorf. Hier gibt Beratung von An-
liegen des Klimaschutzes, sozialen Initiativen bis zur regionalen Wirtschaft. Zusätzlich können auch 
LEADER-Förderungen bantragt werden. Der aktuelle LEADER-Fördercall ist bis 30.10.2026 offen.
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LEHRE &
KARRIERE

MATCH
DAY 
DEINE REGION. DEINE ZUKUNFT.

Freitag | 16.10.2026
09:00 - 16:00 Uhr
Werkskantine Berndorf AG
Leobersdorfer Str. 26/Obj. 54, 2560 Berndorf

KOMM 
VORBEI!

DIE TEILNAHME 
IST KOSTENLOSLehrstellen - Speeddating

für konkrete Lehrstellen und Praktikumsplätze 

Berufsorientierung
Informationen für Jugendliche und Erziehungsberechtigte

ANMELDUNG & INFO
www.triestingtal.at

LEHRSTELLE 
GESUCHT?



GemeindePost • Nr.3/2026 19

Diese „Vibro-Trucks“ sind Teil von Vorunter-
suchungen für ein zukunftsweisendes Geother-
mieprojekt in der Thermenregion.

Ziel des Projekts ist es, natürliches heißes Wasser in 
rund 3.000 Meter Tiefe als regionale, erneuerbare 
Wärmequelle zu nutzen. Um diesen Wärmeschatz 
zu heben, möchte die EVN bis 2035 zwei Geother-
mieanlagen in der Thermenregion errichten. Damit 
können langfristig tausende Haushalte über unsere 
bereits bestehenden Naturwärmenetze mit nach-
haltiger Energie versorgt und die Abhängigkeit von 
fossilen Energieträgern weiter reduziert werden.
Für die Planung sind genaue Untersuchungen des 
Untergrunds notwendig. Dafür kommt die soge-
nannte Vibrations-Seismik zum Einsatz – ein seit 
Jahrzehnten bewährtes Verfahren. Die Messfahr-
zeuge erzeugen kontrollierte, technisch überwachte 
Vibrationen, aus deren Daten Geowissenschaftler 
ein präzises Bild des Untergrunds erstellen.

Die Arbeiten finden tagsüber statt, dauern an jedem 
Messpunkt nur wenige Minuten und beeinträchtigen 
den Verkehr nur geringfügig.

Mit diesen Untersuchungen wird ein wichtiger Schritt 
gesetzt, um die Wärmeversorgung unserer Region 
nachhaltig, sicher und unabhängig für kommende 
Generationen zu gestalten.

IN DEN KOMMENDEN HERBST- UND 
WINTERMONATEN SIND SPEZIELLE 
MESS-LKW IN IHRER GEMEINDE 
UNTERWEGS.

Wir freuen uns  
über Ihre Fragen an 
geothermie@evn.at

Alle Details zum Projekt finden 
Sie auf geowaerme-noe.at

Info

Nachhaltige Wärme aus der Tiefe:
Messfahrzeuge unterwegs

Tiefen-
Geothermie

Danke,
Günselsdorf!
Gemeinsam machen
 wir Energiezukunft 

möglich
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Die Feuerwehr Günselsdorf hatte in den Som-
mermonaten mehrere Einsätze zu bewältigen. 
Aufgrund des sehr trockenen und heißen Som-
mers wurden wir dieses Jahr zu zahlreichen 
Bränden gerufen.

Bereits am 6. Juni wurden wir zu einer Rauch-
entwicklung zwischen Günselsdorf und Kotting-
brunn alarmiert. Brennende Strohballen sowie 
in Brand geratenes Gestrüpp konnten mittels 
C-Rohr rasch gelöscht werden. Um verbliebene 
Glutnester zu erreichen, wurden die Strohballen 
auseinandergezogen und vollständig abgelöscht. 

Am 3. Juli folgte der nächste Einsatz: Aus bislang 
unbekannter Ursache geriet ein Feld in Brand. 
Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr 
Schönau konnte der Vegetationsbrand mit der 
Alarmstufe 2 unter Einsatz mehrerer Löschlei-
tungen zügig unter Kontrolle gebracht und eine 
Ausbreitung verhindert werden. Der Einsatz 
dauerte rund zwei Stunden. 

Doch damit war der Tag noch nicht beendet. 

Noch am Abend kam es zu einem Brand einer 
Strohpresse. Durch das rasche und koordinierte 
Eingreifen mehrerer Freiwilligen Feuerwehren – 
darunter FF Schönau, FF Blumau, FF Bad Vöslau 
und FF Kottingbrunn, konnte auch dieser Brand 
zügig gelöscht und ein Übergreifen auf weitere 
Flächen verhindert werden.

Ein Monat später am 10. August, kam es zu ei-
ner Rauchentwicklung in der Riede Saure Wie-
sen. Durch Mäharbeiten am Feld geriet ein Stück 
Forstgürtel in Brand. Bis zum Eintreffen unserer 
Kameraden, konnte der Landwirt den Brand lö-
schen. Die Feuerwehr führte Nachlöscharbeiten 
und eine Kontrolle mit der Wärmebildkamera 
durch. 
Auch am 13. August zeigte sich, wie angespannt 
die Lage durch die anhaltende Trockenheit war. 
Innerhalb weniger Stunden rückte die Feuerwehr 
zu zwei Feldbränden aus. Beim ersten Einsatz 
zwischen Günselsdorf und Blumau hatte sich ein 
Kleinbrand bereits auf zwei Äcker ausgebreitet. 
Mit C-Rohren und Feuerpatschen konnte das 
Feuer rasch eingedämmt und gelöscht werden. 
Nur wenig später folgte die nächste Alarmierung 
für unsere Feuerwehr: Ein weiterer Acker nahe 
dem Gruppenübungsplatz in Richtung Neuriß-
hof stand in Flammen. Dank des schnellen Ein-
greifens konnte auch hier eine weitere Ausbrei-
tung verhindert werden. 

Freiwillige Feuerwehr Günselsdorf
NOTRUF 122          NOTRUF 122          NOTRUF 122         NOTRUF 122
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Unter anderem hatte die Feuerwehr Günselsdorf 
auch mehrere Türöffnungen, darunter die Not-
öffnung eines Aufzugs mit einer eingeschlosse-
nen Person abzuarbeiten. Zudem rückten wir zu 
einem Schadstoffeinsatz aus, bei dem ausgelau-
fene Betriebsmittel gesichert und aufgenommen 
wurden. 

Aufgrund der vielen Brandeinsätze in den heißen 
Sommermonaten wurde für die Kameraden der 
Feuerwehr eine Übung zur Vegetationsbrand-
beskämpfung durchgeführt. Dabei wurden die 
vorhandenen Gerätschaften sowie verschiedene 
Einsatzszenarien nochmals praktisch aufgegrif-
fen und geübt, um im Ernstfall schnell und ge-
zielt handeln zu können.

Ein Dank gilt allen Mitgliedern für die zahlreiche 
und engagierte Teilnahme an den Ausbildungen 
sowie den Verantwortlichen für die Durchfüh-
rung.

Eine Mitgliederversammlung der Feuerwehr 
Günselsdorf fand am 16. Juni im Feuerwehrhaus 
statt. Im Rahmen der Versammlung konnten 
neue Jugendmitglieder sowie Mitglieder für den 
Aktivstand feierlich angelobt werden. 
Wir wünschen allen neuen Mitgliedern viel Er-
folg im Feuerwehrdienst und stets eine gesunde 
Rückkehr von allen Tätigkeiten und Einsätzen. 

Ein besonderer Anlass zudem war der 45. Ge-
burtstag unseres Kameraden Thomas Radl.
Ein herzliches Dankeschön für die Verpflegung 
nach der Versammlung und für seine langjährige 
Unterstützung im Feuerwehrdienst. 

Auch unser SB Dominik Navrkal lud eine Ab-
ordnung der Feuerwehr Günselsdorf zu seinem 
40. Geburtstag ein. Ein großes Dankeschön und 
wir wünschen ihm nochmal alles Gute. 

Am 23. Juni 2026 wurde ein Schulungsvortrag 
über die gesetzlichen Bestimmungen, die Struk-
tur des Feuerwehrwesens und die Aufgaben im 
eigenen Einsatzbereich abgehalten. 

Ende Juni 2026 veranstaltete der Verein „Feuer-
wehrhistoriker in Niederösterreich“ eine Old-
timerausfahrt mit rund 50 historischen Feuer-
wehr- und Oldtimerfahrzeugen. 

Freiwillige Feuerwehr Günselsdorf
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Die Feuerwehr Günselsdorf nahm mit unserem 
Löschfahrzeug mit Bergeausrüstung (Baujahr 
1994) an der Ausfahrt teil.

Ein Teil unserer Chargen hatte am 23. Juli 2026 
die Möglichkeit, an einer Begehung des Schlos-
ses Schönau teilzunehmen. Im Rahmen der 
Begehung wurden insbesondere die Zufahrts-
möglichkeiten für die Feuerwehr, die Wasserent-
nahmestellen, die unterschiedlichen Nutzungen 
des Areals sowie mögliche Gefahrenquellen er-
hoben, um im Einsatzfall rasch und effizient hel-
fen zu können. Wir möchten uns beim Schloss 
Schönau herzlich für die Möglichkeit bedanken, 
diese Begehung durchführen zu dürfen. Eben-
so gilt unser Dank der Freiwilligen Feuerwehr 
Schönau an der Triesting für die Organisation 
der Begehung.

Im Moment laufen die Vorbereitungen für den 
Abschluss-Truppmann, an dem einige unserer 
Mitglieder teilnehmen! Wir wünschen ihnen viel 
Erfolg bei diversen Modulteilnahmen und E-
Learning Stunden.

Erfolgreiche Bewerbsergebnisse 
für die Feuerwehr Günselsdorf

Mitte Juni nahm die Wettkampfgruppe der Da-
men als Vorbereitung und Übung am Feuerwehr-
leistungsbewerb des Abschnittes Pottenstein in 
Hernstein teil. Dabei absolvierten sie ihr erstes 
fehlerfreies Ergebnis in Bronze. 

Unsere Damenwettkampfgruppe erreichte auch 
beim Abschnittsfeuerwehrleistungsbewerb 
Baden-Land am 27. Juni 2026 in Tattendorf eine 
hervorragende Zeit. Der Löschangriff gelang 
ebenfalls fehlerfrei und brachte den hervorragen-
den 5. Platz.

Beim 74. Landesfeuerwehrleistungsbewerb von 
3. - 5. Juli 2026 in Zistersdorf konnten alle teil-
nehmenden Damen das Feuerleistungsabzeichen 
in Bronze absolvieren. Unsere Wettkampfgruppe 
wurde im Feuerwehrhaus herzlich empfangen 
und die erreichten Abzeichen konnten überge-
ben werden.

Freiwillige Feuerwehr Günselsdorf

NatursteinpflasterungenNatursteinpflasterungen
Stiegenverkleidungen Stiegenverkleidungen 
PflastersanierungenPflastersanierungen
PoolumrandungenPoolumrandungen

Cornidesstraße 20
A-2564 Weissenbach
+43(0)650 / 2900 383
+43(0)676 / 7088 535

info@makas-pflasterungen.at

Thomas Makas 
Pflasterungen KG

www.makas-pflasterungen.at
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Ebenfalls nahm die Feuerwehrjugend Günsels-
dorf am Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbe-
werb Baden am 27. Juni 2026 in Tattendorf teil. 
Dort erreichten unsere jungen Mitglieder den he-
rausragenden 3. Platz beim Feuerwehrjugend-
bewerbsabzeichen.

Das 52. Landestreffen der NÖ Feuerwehrju-
gend fand heuer von 9. bis 12. Juli 2026 in Küb 
im Bezirk Neunkirchen statt. Am Donnerstag 
traf unsere Jugend am Zeltplatz ein. Nach dem 
Bezug der Zelte bereiteten sich schon einige auf 
das FJBA in Bronze und Silber vor. Bei diesem 
nahmen Florian Fröschl, Lukas Trink und Leo-
pold Wessely in der Wertungsklasse Bronze und 

Tobias Gutdeutsch, Yvette Navrkal und Paul 
Reinisch in der Wertungsklasse Silber teil.
Der Bewerb um das FJLA Bronze wurde am Frei-
tag von unserer Jugendgruppe bewältigt. Unsere 
Jugendmitglieder Anna Frühwirth, Andrew Go-
lubits, Sara Haider, Jan Hörmann, Lisa Kloste-
rer, Lilli Radl und Marie Zöchling konnten sich 
über die Abzeichen freuen.  

Neben den Bewerben gab es auch eine Erleb-
nistour durch die Ortschaft Küb und auch ver-
schiedene Spiele im Unterlager, bei denen unsere 
Jugend teilgenommen hat. Am Sonntag wurde 
die Feuerwehrjugend Günselsdorf von einem 
kleinen Empfangskomitee im Feuerwehrhaus be-
grüßt und die Abzeichen wurden überreicht. 

Ein Dank an die Feuerwehren Teesdorf und Tat-
tendorf für die Transporthilfe der Zelte und wei-
teres Material unserer Jugend.

Das Kommando gratuliert allen Teilnehmenden 
der Feuerwehrjugend sowie den aktiven Kamera-
dinnen und Kameraden zu den erzielten Erfolgen 
und wünscht weiterhin viel Ehrgeiz und Spaß bei 
den Trainingseinheiten für das kommende Be-
werbsjahr.

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag:
40. Geburtstag
SB Dominik Navrkal (27.07.)
45. Geburtstag
HLM Thomas Radl (15.06.)

Freiwillige Feuerwehr Günselsdorf
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Freiwillige Feuerwehr Günselsdorf

Blutspendeaktion
Samstag, 3. Oktober 2026 
im Feuerwehrhaus Günselsdorf

10:00 - 12:00 Uhr
13:00 - 15:00 Uhr

Jetzt Wunschtermin
sichern und Zeit sparen:

Wir laden Sie herzlich zu unserem

BLAULICHTTAG
am Samstag, 3. Oktober 2026

in der Zeit von 10 Uhr bis 15 Uhr beim Feuerwehrhaus ein.

Auch dieses Jahr wollen wir Ihnen wieder einen Einblick in die Arbeit der
Blaulichtorganisationen geben. Es erwarten Sie Einsatzvorführungen, Geräteschau, 

Feuerlöscher Übungen, sowie ein Kinderprogramm.

Für einen Imbiss sorgt die FF Günselsdorf

Unsere jährliche Haussammlung 
findet am 10. + 11. und 17. + 18. 

Oktober 2026 statt.
Wir bedanken uns bereits im Voraus 

für Ihren Beitrag!

Auch heuer ist es wieder möglich Ihren 
Feuerlöscher überprüfen zu lassen

und zwar am Samstag, 7. November 
2026 in der Zeit von 9:00 - 13:00 Uhr

im Feuerwehrhaus.

Unser Feuerwehrball findet wieder statt!
Kommt uns am 23. Jänner 2027 besuchen und feiert mit.

Eine schöne Herbstzeit wünscht Ihnen die 
Freiwillige Feuerwehr Günselsdorf
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Am Samstag, den 3. Oktober 2026 veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr Günselsdorf ihren schon 
traditionellen Blaulichttag. Beteiligen werden sich auch heuer wieder der NÖ. Zivilschutzverband, 
der ASBÖ Günselsdorf, Vertreter der Polizei, die Rettungshundestaffel Ebreichsdorf und das Bundes-
heer. Wie im Vorjahr erwarten Sie interessante Vorführungen. Ich freue mich auf Ihren Besuch bei 
meinem Infostand und auf die Gespräche mit Ihnen. 

Besonders hinweisen möchte ich Sie auf die Blutspendeaktion des Roten Kreuzes, die beim Blaulicht-
tag stattfinden wird. Hier einige allgemeine Informationen zur Blutspende:

●	Das Mindestalter beträgt 18 Jahre, das Höchstalter 70 Jahre.
●	 Personen, die noch nie zuvor Blut oder Blutbestandteile gespendet haben, dürfen zum Zeitpunkt ihrer 
ersten Spende das 60. Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
●	Über Ihre gesundheitliche Eignung informieren Sie sich bitte vorab im Internet unter www.blut.at oder 
telefonisch unter 0800/190 190.
●	Nach einer Tätowierung müssen Sie 4 Monate warten, bevor Sie Blut spenden dürfen.
●	Bringen Sie bitte einen amtlichen Lichtbildausweis mit.

Ob nach einem Unfall, der Geburt oder für Patientinnen und Patienten mit einer schweren Krankheit 
– in Österreich wird alle 90 Sekunden eine Blutkonserve benötigt. Das sind fast 1.000 Blutkonserven 
am Tag. Mit einer Blutspende retten Sie Leben. Gerade jetzt nach den Sommermonaten werden Blut-
spenden aller Blutgruppen dringend benötigt.

Am 3. Oktober 2026 findet auch der alljährliche Zivilschutz-Probealarm statt. Dabei werden alle Sire-
nen in Österreich überprüft. Wie jedes Jahr möchte ich Ihnen die Bedeutung der Sirenensignale kurz 
in Erinnerung rufen:
1. Warnung: 3 Minuten Dauerton – WARNUNG 
Im Ernstfall Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, Verhaltensmaßnah-
men beachten.
2. Alarm: 1 Minute auf- und abschwellender Heulton – ALARM 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet 
(www.orf.at) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.
3. Entwarnung: 1 Minute Dauerton – ENTWARNUNG 
Beachten Sie weiterhin die Durchsagen im Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at), 
da es vorübergehend bestimmte Einschränkungen geben kann.

Für die nächsten Monate wünsche ich Ihnen alles Gute. Bleiben Sie gesund
und achten Sie weiterhin auf sich und Ihre Mitmenschen.

GGR Sabine Zöchling
Zivilschutzbeauftragte

Liebe Günselsdorferinnen und 
Günselsdorfer! 
Der Sommer ist rasch vergangen und hat uns neugierig auf die Herbstmona-
te gemacht. Konnten Sie die letzten Monate genießen und sich gut erholen? 
Viele werden sicher unter der Hitze gelitten haben. Die Brände in ganz Eu-
ropa haben großes Leid und enorme Schäden verursacht. Ich hoffe, dass wir 
von jeder Art von Katastrophe verschont bleiben.

Zivil- und Umweltschutz
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Zivil- und Umweltschutz

ZIVA – Die App für den 
Ernstfall. 
Krisen und Katastrophen können uns alle treffen: 
Unwetter, Stromausfälle, Erdbeben, Hochwasser 
oder andere Ereignisse. Jede:r Zweite fühlt sich auf 
den Ernstfall nicht ausreichend vorbereitet. 46 % 
der Bevölkerung Angst vor der Zukunft und 57 % 
würden gerne besser auf Krisen vorbereitet sein, ih-
nen fehlen jedoch passende Informationen. Genau 
diese Lücke schließt die neue kostenlose Zivilschutz-
App ZIVA.

Mit ZIVA bist du vorbereitet – im Alltag und im Ernstfall. ZIVA verbindet Information, Vorsorge 
und Alarmierung auf einer einzigen Plattform. ZIVA ist die erste App in Europa, die Gefahrenin-
formationen, individuelle Vorsorgeempfehlungen und Echtzeit-Warnmeldungen miteinander verbin-
det. Nutzer:innen erhalten Informationen, welche Gefahren am eigenen Wohnort relevant sind, be-
kommen individuelle Checklisten für Notvorrat und Notfallausrüstung und werden in Echtzeit über 
Gefahren wie Hochwasser, Starkregen etc. informiert - inklusive klarer Verhaltensanweisungen. Das 
Abonnieren mehrerer Orte ist möglich (z.B. Zweitwohnsitz, Eltern, etc.). 

Die App verbindet Gefahrenanalyse, individuelle Vorsorgeempfehlungen und Echtzeit-Warnmeldun-
gen auf einer Plattform. Sie wurde in Zusammenarbeit mit über 120 Organisationen – Ministerien, 
Einsatzorganisationen, Behindertenorganisationen und mehr – entwickelt. Der Zivilschutzverband 
lädt alle Österreicher:innen ein die ZIVA-App zu nutzen, denn eine resiliente Gesellschaft entsteht 
nicht durch Angst, sondern durch Wissen und Vorbereitung. Die ZIVA-App verbindet modernes 
Informationsangebot mit konkreten Vorsorgemaßnahmen und macht Zivilschutz für alle Bevölke-
rungsgruppen einfach zugänglich. Unser Ziel ist, dass Vorsorge so selbstverständlich wird wie der 
tägliche Blick aufs Smartphone.

ZIVA ist: 
Einfach – intuitiv bedienbar und für alle Altersgruppen geeignet. 
Individuell – Empfehlungen abgestimmt auf deinen Haushalt und Wohnort.
Verlässlich – basierend auf nationalen Datenquellen wie HORA, GeoSphere & AT-Alert.
Kostenlos & werbefrei – ein Service des Zivilschutzverbandes. 

Jetzt vorsorgen und downloaden: 
•	App Store (iOS): ZIVA – Zivilschutz Österreich
•	Google Play (Android): ZIVA – Zivilschutz Österreich
•	Mehr Infos: zivilschutz.at/app
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Lebenshilfe

Frisches Mittagessen  
direkt nach Hause 
Essens-Lieferservice in Kooperation mit der Lebenshilfe Sollenau

Genießen Sie täglich frisch gekochte, regionale 
Hausmannskost – bequem zu Ihnen nach Hause  
geliefert. Die Menüs werden in der Großküche 
der Lebenshilfe Sollenau gemeinsam mit 
den Kundinnen und Kunden unter Leitung 
von Küchenchef René Dibon zubereitet.

• Menü inkl. Suppe, Hauptspeise & Salat
• Auch vegetarische Variante verfügbar
• Preis: € 11,- pro Portion inkl. Lieferung
• Regional, saisonal & ausgewogen

Die Speisen werden schonend schockgefrostet 
(Salat frisch) und mit Anleitung für die einfache 
Zubereitung in der Mikrowelle geliefert.
Lieferung: Montagvormittags (persönliche 
Übernahme erforderlich)
Bestellung: Mitte des Monats für den Folgemonat
Abrechnung: Bequem am Monatsende

Anmeldung direkt bei der Lebenshilfe  
Sollenau unter 02628 / 48 251 DW 2100  
oder unter 0664 / 966 90 22

Gesund  

essen, einfach 

geliefert!
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Neues aus der Pfarre
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Neues aus der Pfarre

 

 

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar! 
 

Für die Restaurierung unserer Orgel haben wir ein Spendenkonto 
 beim Bundesdenkmalamt errichtet. 

Jede Spende wird mit Angabe aller notwendigen Daten  
automatisch in der ArbeitnehmerInnenveranlagung berücksichtigt. 
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AT07 0100 0000 0503 1050 

 
 

 

 

 

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar! 
 

Für die Restaurierung unserer Orgel haben wir ein Spendenkonto 
 beim Bundesdenkmalamt errichtet. 

Jede Spende wird mit Angabe aller notwendigen Daten  
automatisch in der ArbeitnehmerInnenveranlagung berücksichtigt. 

Bundesdenkmalamt, 1010 Wien 
AT07 0100 0000 0503 1050 

 
 

 

 

 

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar! 
 

Für die Restaurierung unserer Orgel haben wir ein Spendenkonto 
 beim Bundesdenkmalamt errichtet. 

Jede Spende wird mit Angabe aller notwendigen Daten  
automatisch in der ArbeitnehmerInnenveranlagung berücksichtigt. 

Bundesdenkmalamt, 1010 Wien 
AT07 0100 0000 0503 1050 

 
 

 

 

 

Ihre Spende ist steuerlich absetzbar! 
 

Für die Restaurierung unserer Orgel haben wir ein Spendenkonto 
 beim Bundesdenkmalamt errichtet. 

Jede Spende wird mit Angabe aller notwendigen Daten  
automatisch in der ArbeitnehmerInnenveranlagung berücksichtigt. 

Bundesdenkmalamt, 1010 Wien 
AT07 0100 0000 0503 1050 

 
 

 



GemeindePost • Nr.3/2026 29

Neues aus der PfarreNeues aus der Pfarre

Messeordnung zu Allerheiligen  
         

  

 
 

 

 
 

Wir starten wieder! 
 

Ab 29.September 2026 sind alle interessierten Kinder,  
die schon in die Schule gehen eingeladen, 

  zur Jungscharstunde zu kommen! 
 
 

Kinder der VS – DO von 16:30 - 17:30 Uhr Pfarrheim TE 
Kinder der MS - DI  von 16:30 - 17:30 Uhr Pfarrheim GÜ 

 

Auf dein Kommen freut sich das Jungscharteam! 
 

 

 
 
 

–
–

–
–
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Neues aus der Pfarre

 
 

                Unsere Pfarre Günselsdorf / Teesdorf

In der Pfarrkanzlei (02256/63325)
Freitag 9–11 Uhr
Samstag 10–11.30 Uhr 

außerhalb der Kanzleistunden:

0664/6101183 (Sekretärin)
 

              pfarre.guenselsdorf@katholischekirche.at
 
 

Vorschau auf die Adventzeit 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

    EEiinnee  sscchhöönnee  HHeerrbbssttzzeeiitt  
               

Pfarrvikar Marko Jukić.

AAddvveennttkkoonnzzeerrtt  
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–
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Tandem

Der Sommer ist vorbei und wir blicken auf eine ereignisreiche Zeit zurück, in der TANDEM wieder 
viel mit Jugendlichen unterwegs war. Neben Spaß und gemeinsamen Erlebnissen waren auch Themen 
präsent, die Jugendliche beschäftigen. Einerseits individuelle wie z.B.  Arbeitsanfang, Stress in der Fa-
milie, Schule, Nachprüfung aber auch allgemeine wie z.B. Hitze, Einsamkeit und das Bedürfnis nach 
Gemeinschaft.

An heißen Tagen war TANDEM mit Eis und kühlen Getränken im öffentlichen Raum unterwegs, um 
für Abkühlung zu sorgen. Dies brachte eine willkommene Erfrischung und bot gleichzeitig die Gele-
genheit, miteinander ins Gespräch zu kommen. Zusätzlich verlängerte TANDEM das Streetwork in die 
späteren und kühleren Abendstunden. 

Gegen Einsamkeit setzte TANDEM im Sommer ein Zeichen. Gemeinsame Aktionen und Ausflüge 
schafften Möglichkeiten, neue Menschen kennenzulernen, Freundschaften zu knüpfen und einfach 
eine gute Zeit miteinander zu verbringen. Highlights waren die Ausflüge in den Familypark, zum 
Lasertag und an den Neufeldersee. Auch das Basketballturnier wurde von den Jugendlichen mit Be-
geisterung angenommen. Jugendliche aus Günselsdorf waren bei unseren Aktionen dabei und haben 
unter anderem am Ausflug in den Familypark sowie an den Neufeldersee teilgenommen. Ob Action, 
Abkühlung oder gemeinsames Lachen – die Begegnungen standen im Mittelpunkt.

Mit dem Herbst geht alles wieder in den „ganz normalen“ Alltag über. Es finden, neben dem Street-
work, in den Anlaufstellen der Mobilen Jugendarbeit in der Region wieder regelmäßig offene Treffs 
statt. Auch der offene Treff in Günselsdorf ist ab Herbst wieder voll in Betrieb. Wenn es Programm 
und Aktionen gibt, werden diese auch über unsere Social-Media-Kanäle bekannt gegeben. Die An-
laufstelle in Günselsdorf bietet vielfältige Beschäftigungsangebote. Neben der Möglichkeit, dort ein-
fach Freizeit mit Freund*innen zu verbringen, findest du auch uns TANDEMs. Wir stehen dir bei 
deinen Anliegen mit Rat und Tat zur Seite.

Hast du Fragen oder möchtest du über ein Thema reden? Komm vorbei, sprich uns an, ruf an, 
schreib oder folge uns!

Facebook und Instagram: @mobilejugendarbeittandem

Homepage: www.jini.at

Michi	 0676 345 47 56  	 Jasmin 	     0676 920 23 02 
Lara 	 0676 3813866  		 Christina  0676 3008928 
Karin	  0676 7662472  	 Severin     0680 3245366 
Mehmet 0676 6847672

News von der Mobilen 
Jugendarbeit TANDEM
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Bericht unserer Pensionisten

Liebe Günselsdorfer
Pensionistinnen und Pensionisten!

G Ü N S E L S D O R F
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Sichern Sie
sich jetzt Ihren
Vorsorge-Bonus.

 Bei Ihrem:Ihrer Kundenberater:in abschließen
und bis zu 75 € Bonus erhalten.

Hinweis: Wertpapiere bergen Risiken.

Aktionszeitraum: 01.09.2026 bis 31.01.2027.

 

Bis zu 
75 €

Vorsorge- 
Bonus

Wir macht’s möglich.

Werbung

Impressum: Medieninhaber: Raiffeisenbank Region Baden, Raiffeisenplatz 1, 2500 Baden..

Die Ortsgruppe Günselsdorf des Pensionistenverbandes 
freut sich sehr, Euch wie folgt informieren zu dürfen! Am 
Donnerstag, den 03. September 2026 durften wir unsere 
Sommergeburtstagskinder beglückwünschen.

Für unseren Herbstausflug am 22. Oktober 2026 zum BIO-
GUT Retter, Mittagessen beim „Sterischen Schnitzelwirt“ 
und Besuch Weingut/Apfelbauer Fam. Eiteljörg, haben wir 
noch Plätze frei.

Anmeldungen nehmen wir noch gerne unter 0650/2525180 
bei Obfrau Inge Stampfel oder am Gemeindeamt bei Frau 
Regina Pulzer 02256/62880 - 10 bis 9. Oktober 2026 ent-
gegen.

Für die Ortsgruppe
Obfrau Inge STAMPFEL

 

 

Landjugend Bezirk Baden 
lädt ein zur 

 

Die 

 

 

täglich ab 17:00 Uhr 
in Günselsdorf bei der Kirche 
 

Der Reinerlös dient zur Gemeinschaftspflege, Aus- und Weiterbildung! 

Veranstalter: Landjugend Bezirk Baden 
Obmann: Michael Navrkal (Tel: 0660 554 6680) 
ZVR-Zahl: 630246462 



GemeindePost • Nr.3/2026 33

Einmal monatlich feiern wir in der Evangelischen Kirche in Teesdorf Gottesdienst 
in der Regel mit Hl. Abendmahl, darüber hinaus auch zu den Feiertagen.

Die nächsten Termine sind:

-	 Samstag. 10. Oktober um 18.00 Uhr
-	 Samstag, 7. November um 18.00 Uhr
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage www.
evang-voeslau.at , beim Aushang an der Kirche oder durch 
einen Anruf in der Pfarrkanzlei (0677 62977635).

Herzlich willkommen!

Evangelische Pfarrgemeinde Bad Vöslau

Bevölkerungsbewegung

Wir gratulieren herzlich 
den stolzen Eltern!

Frei Leonard
Ait Bari Anisa
Kahancz Liliana

Ait Bari AnisaKahancz Liliana

Frei Leonard

Wir trauern um 
unsere Verstorbenen:

Winkler Karla
Schwarzer Ulrike

Wald Judit



GemeindePost • Nr.3/202634

Jubilarehrungen
Die Marktgemeinde Günselsdorf gratuliert allen unseren Jubilaren recht 
herzlich und wünscht ihnen alles Gute!

Elisabeth Jaros

Eveline Tischler

Bevölkerungsbewegung

Karl Jerabek

Irene Sysel

 Ingrid Vogl Elfriede Schwarzenecker

75. Geburtstag

75. Geburtstag

75. Geburtstag    

75. Geburtstag

75. Geburtstag

85. Geburtstag
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85. Geburtstag 90. Geburtstag

Margaretha Neuwirth  Maria Reisacher

90. Geburtstag 91. Geburtstag

Hilda Peschik Rosa Friedrich

Wir gratulieren zur Vermählung!
Die Marktgemeinde Günselsdorf gratuliert allen unseren Jubilaren recht 
herzlich und wünscht ihnen alles Gute!

Éva Polgár und Gábor Kahancz Ivana Marković und Marko Andrejić
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Blaulichttag
03. Oktober 2026

10:00 bis 15:00 Uhr beim Feuerwehrhaus
                                                     

Erntedankfest
04. Oktober 2026

10:15 Uhr hl. Messe Kirche Günselsdorf danach Pfarrfest im FF-Haus
                                                     

25. Fitmarsch 
26. Oktober 2026

Start 10:00 Uhr vor dem Gemeindeamt
                                                     

Halloween Umzug
31. Oktober 2026 

18:00 Uhr beim Kinderfreundeheim
                                                     

Laientheater
07. November 2026

19:00 Uhr Kulturzentrum Günselsdorf
und 15. November 2026

16:00 Uhr Kulturzentrum Günselsdorf
                                                     

Laternenfest des Kindergartens
12. November 2026

Treffpunkt 16:30 Uhr beim Kindergarten
                                                     

Krampuslauf
13. November 2026

ab 17:00 Uhr am Sportplatz
                                                     

Weihnachtsfrühstück
28. November 2026

des Team Bürgermeister
von 08:00 – 12:00 Uhr im Kulturzentrum Günselsdorf

                                                     

 Benefizpunsch b. Guido
28. November 2026

15:00 Uhr bei Fa. Kornfeld

V E R A N S T A L T U N G E N
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V E R A N S T A L T U N G E N

Weihnachtsmarkt
28. und 29. November 2026

der Kinderfreunde
beim Kulturzentrum Günselsdorf

                                                     

Adventkonzert
29. November 2026

17:00 Uhr Kirche Günselsdorf
                                                     

Punschhütte der Landjugend
04. - 06. Dezember 2026

ab 17:00 Uhr bei der Kirche Günselsdorf
                                                     

Büchermarkt der Pfarre
04. - 06. Dezember 2026 

ab 17:00 Uhr Pfarrheim Günselsdorf
                                                     

Nikolauswanderung
06. Dezember 2026

17:00 Uhr Kirche Teesdorf
                                                     

Friedenslicht
24. Dezember 2026

10:00 – 12:00 Uhr FF Günselsdorf
                                                     

Silvesterpunsch
31. Dezember 2026

ab 18:00 Uhr beim Kulturzentrum Günselsdorf

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist der 30.11.2026
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Bereitschaftsdienste Zahnärzte 2026

03.10.26-04.10.26
Dr. med. dent.
Ohlms Laura

Wr. Neustädter Straße 103
2601 Sollenau
02628/623 16

10.10.26-11.10.26
Dr. med. univ.

Scheicher Michael
Marktzentrum 6
2752 Wöllersdorf

02633/43800

17.10.26-18.10.26
Dr. med. dent.
Rezwan Arya

Fabrikg. 10/Ärztehaus
2603 Felixdorf
02628/657 57

24.10.26-25.10.26
Dr-medic

Curescu Corina-Elena
Waldgasse 6/1

2542 Kottingbrunn
02252/711 28

31.10.26-01.11.26
Dr. med. dent.
Botjan Audrey

Karl Adlitzer-Straße 33a
2514 Möllersdorf

02252/526 47

07.11.26-08.11.26
Dr. med. dent.
Rezwan Arya

Fabrikgasse 10/Ärztehaus
2603 Felixdorf
02628/657 57

14.11.26.-15.11.26
Dr. med. dent.
Krebs Andrea

Sängerhofgasse 1/7
2512 Tribuswinkel

02252/498 19

21.11.26-22.11.26
Dr. med. dent.

Kunz-Ladenbauer 
Victoria

Bahnstraße 6
2483 Ebreichsdorf

02254/722 34

28.11.26-29.11.26
Dr. med. univ.

Kadletz Heinrich
Baumkirchnerring 16
2700 Wiener Neustadt

02622/28482

05.12.26-06.12.26
Dr. med. dent.
Krebs Andrea

Sängerhofgasse 1/7
2512 Tribuswinkel

02252/498 19

08.12.26
Dr. med. dent.

Greifeneder Christopher
Hauptplatz 5

2483 Ebreichsdorf 
02254/ 75888

12.12.26-13.12.26
Dr. med. dent.

Witkowitz-Forster 
Johannes

Albertstraße 6
2560 Berndorf
02672/822 94

19.12.26-20.12.26
Dr. med. dent.

Oedendorfer Maximilian
Hauptplatz 1a Top B5

2542 Kottingbrunn
02252/769 97

24.12.26-25.15.26
Dr. med. dent.

Schlanitz Amelia
Bahngasse 41

2700 Wiener Neustadt
0222/ 277 11

26.12.26-27.12.26
Dr. med. dent.

Ney Sandra
Schneeberggasse 90

2700 Wiener Neustadt
02622/ 229 29

31.12.26
Dr. med. dent.

Dosti Lukas
Marktplatz 5

2486 Pottendorf
02623/ 738 53

Tierkliniken

Tierklinik Wiener Neustadt GmbH & Co KG
Rudolf-Diesel-Straße 3, 2700 Wiener Neustadt 

Tel. 02622-83003

NOTFALLNUMMER: 0699/1 26 22 500

Wiener Neustädter Straße17,
2514 Traiskirchen

NOTDIENST unter +43 2252 5 25 44



OKTOBER 2026
03. „Zum Erlöser“
04. Schloß-Apotheke
10. Schloß-Apotheke
11. „die apoteeke in teesdorf “
17. „die apoteeke in teesdorf “
18. Paracelsus-Apotheke
24. Paracelsus-Apotheke
25. Sonnenschein Apotheke
26. Kur-Apotheke
31. Sonnenschein Apotheke

NOVEMBER 2026
01. „Zum heilsamen Brunnen“
07. „Zum heilsamen Brunnen“
08. Kur-Apotheke
14. Kur-Apotheke
15. „Zum Erlöser“
21. „Zum Erlöser“
22. Schloß-Apotheke
28. Schloß-Apotheke
29. „die apoteeke in teesdorf “
	

DEZEMBER 2026
05. „die apoteeke in teesdorf “
06. Paracelsus-Apotheke
08. Kur-Apotheke
12. Paracelsus-Apotheke
13. Sonnenschein Apotheke
19. Sonnenschein Apotheke
20. „Zum heilsamen Brunnen“
25. Sonnenschein Apotheke 
26. „Zum heilsamen Brunnen“
27. Kur-Apotheke

Bereitschaftsdienste Ärzte 2026

Bereitschaftsdienste Apotheken

Seit 01.07.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich der Zeit zwischen 8:00 und 14:00 
Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr. Bitte vereinbaren Sie in jedem Fall einen Termin!  Außerhalb dieser Zeit 
wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbedrohenden Situationen an die Rettung 144 und in 
der Nacht von 19:00 bis 7:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141. Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtshofes sind 
Ärztinnen und Ärzte mit § 2 Kassenvertrag ab sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder Feiertagen Bereitschafts-
dienste abzuhalten. In sehr vielen Fällen passiert dies dennoch auf freiwilliger Basis. 

Schloss-Apotheke
2542 Kottingbrunn,  
Hauptstr. 13, Tel: 02252/74960

„die apoteeke in teesdorf “
 2524 Teesdorf, Wr. Neustädter
 Straße 32b, Tel: 02253/80540 

Paracelsus-Apotheke
2551 Enzesfeld-Lindabrunn,
Schimmelg.2, Tel: 02256/81242

   Sonnenschein Apotheke
   2540 Bad Vöslau
   Industriestraße 12
   Tel. 02252/251581

   Apotheke „Zum
   heilsamen Brunnen“
   2544 Leobersdorf
   Südbahnstraße 7
   Tel.: 02256/62359

     Kur-Apotheke
     2540 Bad Vöslau
     Badner Straße 12
     Tel: 02252/70406

     Apotheke „Zum Erlöser“
     2540 Bad Vöslau
     Hochstraße 25
     Tel: 02252/76285

 ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!

GemeindePost • Nr.3/2026 39

OKTOBER 2026
03./04.	Dr. Brigitta GISPERG

17./18.	Dr. Jochen RAUSCH

NOVEMBER 2026
07.  Dr. Michael FÜRLINGER

14./15. Dr. Jochen RAUSCH

21. Dr. Michael FÜRLINGER

	

DEZEMBER 2026
05. Dr. Michael FÜRLINGER
12. Dr. Markus SOMMER
26. Dr. Markus SOMMER

Dr. Brigitta GISPERG
2751 Matzendorf, Badenerstr.19

Tel. 02628/66390

Dr. Markus SOMMER
2560 Berndorf,

Hirtenberger Straße 30
Tel. 02672/87795

Dr. Jochen RAUSCH
2603 Felixdorf, Hauptstr. 33

Tel. 02628/62243

	 Dr. Michael FÜRLINGER
2563 Pottenstein, Hauptplatz 11

Tel. 02672/853030



Gemeindeinformationen

Parteienverkehrszeiten:
Montag 8:00 – 12:00
Dienstag 8:00 – 12:00 u. 14:00 – 18:00
Mittwoch kein Parteienverkehr
Donnerstag 8:00 – 12:00
Freitag 8:00 – 12:00

Unsere Telefonnummern und 
Durchwahlen & E Mail
Bürgerservice; Regina Pulzer: 02256/62880 10
Amtsleiterin/Bauamt; Sandra Voltr-Haidbauer:
02256/62880 11
Finanzverwaltung; Viktoria Esch:  
02256/62880 15
E- Mail: gemeinde@guenselsdorf.gv.at

Bürgerservice: 
Sprechstunden des Bürgermeisters und der 
Vizebürgermeisterin 
Jeden Dienstag 
Bürgermeister: 16:00 – 18:00
Vizebürgermeisterin: 17:00 - 18:00

Sprechtage Soziale Ombudsstelle:
Jeder letzte Dienstag im Monat 
von 17:00 bis 18:00 Uhr

ORTSANSÄSSIGE ÄRZTE:
Gemeindeärztin

Dr. med. univ. Zuzana Becka prakt. Arzt
Wiener Neustädter Straße 2, 2525 Günselsdorf

Tel.: 02256/635 70
Ordinationszeiten:
Montag 7:30-13:30 

Dienstag 13:00-17:00 
Donnerstag 7:30-13:30

Freitag 8:00-12:00
Blutabnahme 

Montag & Donnerstag 7:30-10:00 Uhr

Zahnarzt 
Dr. Cornelia Lepuschitz-Böck

Anton Rauchstraße 12/A/2, 2525 Günselsdorf
Tel.: 02256/64441

Ordinationszeiten:
Montag 7:30-14:00

Dienstag 11:00 -18:00
Mittwoch 8:00-12:00 u. 13:00-18:00

Donnerstag 7:30-13:00
Freitag 7:30-12:30

Müllabfuhrtermine 2026:
	 BIO	 RM	 AP
	 05.10.	 09.10.	 15.10.
	 12.10.		  17.12
	 19.10.	 RM/AT	
	 02.11.	 06.11.	
	 16.11.	 04.12.	
	 30.11.		
	 14.12.	 GS	
	 28.12.	 09.07.	
		  20.08.	
			 
			 
					   
		

Bauhof-Öffnungszeiten 2026
14-tägig am Montag von 16 bis 19 Uhr

	 und zusätzlich von April bis September 1 mal 
monatlich am Samstag von 08 bis 12 Uhr

	 05.10.	 03.11	 04.12.
	 19.10.	 16.11.	 28.12.
		  30.11.

Aus‘gsteckt is
Termine 	 Weinbau

werden recht-	 Margit Hallbauer

zeitig bekannt-	 Teesdorferstraße 19

gegeben	 Tel. 0680/50 57 172

08.10.2026 –  	 Weinbau 27er
14.10.2026	 Franz Zöchling
	 Teesdorferstraße 20
	 Tel.: 0664/4248636

05.11.2026 –   	 Weinbau 27er 
11.11.2026	 Franz Zöchling 
	 Teesdorferstraße 20 
	 Tel.: 0664/4248636

12.11.2026 – 	 Arkadenheuriger
25.11.2026	 Christian Seitz
	 Anton Rauch Straße 5
	 Tel. 0699/88 505466


